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Im Niemandsland zwischen Alb und Schwarzwald 
 

Sonntag, 16. Juni  2019 
 
„ Die schönsten Wanderrouten der Region“ nennt sich eine in der Tübinger Zeitung erscheinende  Serie von 
Wandervorschlägen. Die hier angebotene Tour ist die zweite aus dieser Reihe, die wir übernehmen. 
Spektakuläre Natur, spannende Geschichte, Panoramen – all das bietet diese Rundtour. 
 
Hoch oben auf der Alb liegt die Quelle der Schlichem. Wir wandern am Unterlauf  des Flüsschens entlang, 
durch die alpin geprägte Klamm. Mit etwas Glück hat es in den Tagen vorher kräftig geregnet – die 
Schlichem rauscht dann mit Schmackes über Muschelkalk - Kaskaden unter hohen Felswänden bis zu ihrer 
Mündung in den Neckar bei Oberndorf. 
Eine Zwischenstation ist die pittoresk eingewachsene Ruine des Stammsitzes der Urslinger, ein 
schwäbisches Hochadelsgeschlecht. Durch Beutezüge und Plünderungen in Ober- und Mittelitalien wurde 
die Sippe reich und durch der Liebe Leidenschaft mit den Staufern  auch gesellschaftsfähig. 
Der berüchtigste Spross war Werner -  „Feind Gottes, des Erbarmens und des Mitleids“, so seine Rüstungs-
Aufschrift. Gedenken kann man seiner in Alpirsbach , dort befindet sein Grab. 
 
Wir folgen jetzt einem schönen Höhenweg und dem Neckarweg bis zum nächsten Mittelalter-gemäuer, der 
Ruine Schenkenberg. Auch hier gibt es eine, wenn auch weniger düstere, Geschichtsstunde. 
Durch das kühle und malerische Schenkenbachtal erreichen wir am späten Nachmittag unser Landgasthaus 
zur Einkehr. Danach folgt noch ein ¾ stündiger Verdauungsspaziergang zurück 
zum Ausgangspunkt. Tagsüber vespern wir Mitgebrachtes.  

 
Die Tour ist mit 19 km Länge, je 450 m im Auf-/Abstieg und 5 Stunden Dauer durchaus anspruchsvoll. Nach 
Regentagen sind einige Wegstrecken glitschig. Gutes Schuhwerk und Stöcke sind hilfreich. Ein ehrliches 
Wort: Wir begehen auch längere Abschnitte auf asphaltierten  
(aber autofreien) Rad/Feldwegen  

 
Zum Verständnis des Nachfolgenden: Böhringen ist ein Ortsteil von Dietingen. 
Navi Zieleingabe: Schlichemstraße 2 , 78661 Dietingen 

Anfahrt: A81 Richtung Singen ; Ausfahrt  Oberndorf. Nach links Richtung Oberndorf. 

Im Kreisverkehr links Richtung Trichtingen. Dann rechts nach Böhringen. 
       Im Ortszentrum auf der Hauptstraße bleiben und nach der Brücke gleich links 

Parkplatz. Zu fahren sind ab BB 70 km, vorwiegend Autobahn.  
 
Abmarsch:       10.30 Uhr              
Rückkehr BB:  gegen 19 Uhr   
Wanderstrecke:  s.o.   
Wanderführer:  E. Walker 
Anmeldung :     bis 14.6. an wandern@ibmklub-bb.de 
Kosten:              5 €/P Abbuchung. Gäste willkommen gegen Barzahlung 
 

„Wege entstehen dadurch, dass man sie geht“ Franz Kafka 
 

Spartenhandy am Wandertag : 0176 - 61309605 


